Bisher noch nicht erfasst welche Patienten 
auf Intensivstationen geimpft und nicht 
geimpft sind“ 

Wurden wir betrogen? 
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Hier sehen Sie alle Zitate im Video. 


Auszug aus dem Stenografischen Protokoll 20/2 des Hauptausschusses des 
Deutschen Bundestags vom 15.11.2021: 


Abgeordneter Martin Sichert (AfD): 


Meine erste Frage geht an Professor Marx von der DIVI. Sie schreiben 
in Ihrer Stellungnahme: 1 662 Patienten sind mit Covid-19 letzte 
Woche in den Intensivstationen aufgenommen worden. Nun hört man 
aus Bayern und anderen Bundesländern, dass ein großer Teil der 
Intensivpatienten geimpft sei. Frage an Sie, Herr Professor Marx: 
Wissen Sie, wie viele der 1 662 Patienten geimpft bzw. ungeimpft 
waren? 


Prof. Dr. Gernot Marx. Der Arzt ist seit Anfang 2021 gewählter Präsident 
der Deutschen Interdisziplinären Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin (DIV), 
die wiederum das Intensivregister erstellt: 


. Wir haben als DIVI gemeinsam 
mit dem RKI jetzt auch entsprechende Vorbereitungen getroffen, diese 
wichtigen Informationen sehr schnell zu erfassen. Wir haben sie aber 
noch nicht zur Hand. Von daher kann ich die Frage leider nicht 
beantworten. 


Und nun Aussagen der Bundesregierung: 


Wir hatten Herrn Reitschuster, bezogen auf die Frage der Erfassung 
des Impfstatus bei Einweisung in Intensivstationen, Informationen 
geliefert. Das wird erfasst. Das hat auch Herr Professor Wieler hier am 
Mittwoch gesagt. 


Spahn-Sprecher Oliver Ewald auf der Bundespressekonferenz vom 5.11.2021. 


Ich muss offen gestehen: Ich verstehe die Frage nicht. Ich habe zwar 
eine Idee, was Herr Reitschuster meinen könnte ... Je nachdem, 
welche Symptomatik als Hauptsymptomatik vermerkt wird, können 
unterschiedliche Dinge eine Rolle spielen. Ich glaube, dass Herr 
Reitschuster das als „an oder mit Corona“ missversteht. 


Spahn-Sprecher Sebastian Gülde auf der Bundespressekonferenz vom 3.11.2021 
auf folgende Frage von mir: „Dem RKI wird vorgeworfen, die Prozentzahlen der 
Ungeimpften auf Intensivstationen seien irreführend, weil Geimpfte nicht oder nicht 
so oft getestet würden und zudem angeblich nur dann als Coronapatienten gezählt 
würden, wenn sie wegen und nicht nur mit COVID-19 behandelt würden. Trifft das 
zu?“. 


Wir haben immer noch eine gewisse Quote an nicht Geimpften. Das 
sind auch diejenigen, die derzeit wieder die Intensivstationen belegen 


Spahn-Sprecher Sebastian Gülde auf der Bundespressekonferenz vom 27.10.2021 
auf folgende Frage von mir: „Bisher gab es trotz Corona nach den Worten des BMG 
nie eine Überlastung des Gesundheitssystems, schreibt es, also auch, als noch keine 
Impfung verfügbar war. Nun ist die Mehrheit geimpft. Warum droht heute eine 
Überlastung, mit der die Maßnahmen ja begründet werden?“ 


Zur Erinnerung nochmal die anfangs zitierte Antwort von Prof. Dr. Marx im 
Hauptausschuss des Bundestages auf die Frage, wie viele Corona-Patienten auf den 
Intensivstationen geimpft sind: 


